
Mama ist die Beste!
ImLaufe eineMütterdaseins
sammelt sich einiges an Ge-
schenken an, die der liebe
Kleine gebastelt, gemalt
oder später gekauft hat.
Während sie dieMappemit
den abstrakten Bildern aus
der Grundschulzeit hütet
wie einen Schatz, einige so-
gar gerahmt und an die
Wand gehängt hat, gibt es
somanches, wasman nicht
mehr gebrauchen kann.Wie
die Tasse, großwie ein Pokal
mit zwei Henkeln und der
Aufschrift „Mama ist die

Beste!“ Rührendwar das
damals, jetzt hatte sie Tee
darin aufgebrüht. Die Tasse
war kaum sauber zu bekom-
men, innen hatte sich der
Tee eingebrannt.Warum
abmühen? Ab in denMüll
damit! „Das kannst du nicht
machen, das ist von unse-
rem Sohn“, fischte der Gatte
die Tasse wieder aus dem
Eimer. Um sie sauber zuma-
chen und in den Keller zu
stellen. Obdas dasGeschenk
mehr würdigt, ist so eine
Frage. Monika Schönfeld

GutenMorgen

... und blickt beim sonntäg-
lichen Ausflugmit Sorge auf
den hohenWasserpegel der
Weser in Höxter, die immer
breiter wird.Wenn das so

bleibt, dann geht esmit der
Sanierung der Brücke vor-
erst nicht weiter. Jetzt heißt
es „Daumen drücken“ für
die Schlussphase, so...EINER
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Brand am Bahnsteig
HÖXTER/BRENKHAUSEN (hai).
Zu einemKleinbrand im
Freien ist die Freiwillige
Feuerwehr Höxter amWo-
chenende gerufenworden.
Am Samstagnachmittag
wurden die Helfer gegen
15.20 Uhr alarmiert. Ein-
satzort ist in der Uferstraße
der Bahnsteig gewesen.
Dort haben gleich zwei
Mülleimer gebrannt, so die
Wehr. Mit Kleinlöschgerä-
tenwurden dieMülleimer
schnell abgelöscht und da-
nach die Kontrollemittels
einerWärmebildkamera
vorgenommen. Schließlich
wurde die Einsatzstelle der
Polizei Höxter übergeben.
Am Freitagnachmittag
mussten nach den stürmi-
schen Böen die Kräfte aus

Wehr zu Einsätzen gerufen – Baum auf Auto

Höxter, Brenkhausen und
Lütmarsen ausrücken. In
der Ortschaft Brenkhausen
war ein Baum auf einen ge-
parkten Pkw gestürzt. Es sei
aber keine Person in Gefahr
gewesen, so dieWehr.
Der Baum auf dem demo-
liertenWagenwurde ent-
fernt und der Bauhof der
Stadt Höxter informiert.

Liebeserklärung in 136 Sekunden
Arbeitsgruppe „Landesgartenschau Höxter-Stadtkern“ stellt aufwendiges Filmprojekt „Ein Tag in unserer Stadt“ vor

Von Harald Iding

HÖXTER (WB). Mehr als 20
Jahre lang ist Wilfried Henze
als Stadtheimatpfleger ein
Botschafter der Weserstadt
gewesen. Jetzt freut sich der
leidenschaftliche Stadtfüh-
rer, dass erstmalig in der
Kernstadt eine übergreifende
Gruppe, ähnlich wie in den
Ortschaften, sich um eine ge-
meinsame Präsentation auf
der bevorstehenden Landes-
gartenschau im Pavillon der
Dörfer kümmert.
Das erste Ergebnis dieser

Bemühungen kann sich im
wahrsten Sinne des Wortes
sehen lassen: Es ist ein Film-
projekt entstanden, dass in
zwei Minuten und 16 Sekun-
den die „Stadt voller Lebens-
qualität“ zeigt und dem Be-
trachter die Vielfältigkeit der
Weserstadt vor Augen führt.
Ralf Dohmann stellte jetzt

als Ortsausschussvorsitzen-
der und Mitglied der Arbeits-
gruppe „LGS Höxter-Stadt-
kern“ mit einigen Mitglie-
dern und Unterstützern die
Eckdaten des Filmes vor, der
erstmals öffentlich an diesem
Donnerstag, 9. Februar, in der
Sitzung des Ortsausschusses
(18.30 Uhr im Historischen
Rathaus) gezeigt werden soll.
Dohmann: „Danach kann

derFilmzurDarstellungHöx-
ters von den verschiedensten
Institutionen gerne öffent-
lich verwendet werden. Die-
ser Filmwird ebenfalls imPa-
villon der Ortschaften auf der
LGS fortlaufend im Verbund
aller Filme vorgeführt.“
Zur Vorgeschichte des Pro-

jektes sagte Dohmann: „Auf
dem Weg zur LGS benötigten
wir eine Plattform für die Ab-
stimmung bestimmter Punk-
te, die – wie in den Ortschaf-
ten – auch den Stadtkern be-
treffen. Hier gab es bisher
keine übergreifende Gruppe,
die als Dorfwerkstatt oder
Kulturvereinigung sich über-
geordnet ausgetauscht hat.
Die sich ergebenden Themen

boten sich einfach nicht als
Punkte für die Tagesordnung
des Ortsausschusses Höxter-
Stadtkern an.“ Und so gab es
den Vorschlag, eine AG ins
Leben zu rufen. „Ich schlug
vor, dass sich je Fraktion ein
Mitglied aus dem Ortsaus-
schuss daran beteiligt“, sagte
Dohmann.
Nach einer breiten Zustim-

mung im Ortsausschuss hat
am 23. September 2021 das
erste Treffen der internen
Arbeitsgruppe imOAHöxter-
Stadtkern stattgefunden.
Aber gleich zu Beginn habe
man diese Gruppe erweitert,
um für die zu behandelnden
Themenmöglichst ein breites
Netzwerk in die unterschied-
lichen Interessengruppender
Stadt zu bringen. Nachfol-
gende Personen gehören der-
zeit der AG Stadtkern an:
CDUHans Dirkes, SPD Ro-

semarie Huppertz, BfH Ralf
Dohmann, Bündnis 90/Die
Grüne Volker Bertram, UWG
Jörg Werner und FDP Jörg
Suermann. Darüber hinaus
bringen sich ein: Für den
HVV Höxter Wilfried Henze,
für die Schützengilde Haupt-
mann Frank Zimmermann
(Stab), für den Stadtsportver-
band Roland Merker und für
die Werbegemeinschaft
Höxter ihr Vorsitzender Jür-
gen Knabe. Zum Film selbst:
In der AG haben die Mit-

glieder in mehreren Termi-
nen den Inhalt des Filmes
festgelegt und die Zusam-
menstellung sowie den Ab-
lauf erarbeitet. Außerdem
wurden die Sequenzen mit
der dem Unternehmen „Ma-
deye Films“ (Höxter) abge-
stimmt.
Dohmann: „Abschließend

sind in der AGnoch der finale
Zusammenschnitt und die
Untertitel vereinbart wor-
den.“ Inhalt des Films sei „ein
Tag inunserer Stadt“. Themen
sind dabei der Hochschul-
standort OWL mit dem gro-
ßen Botanischem Garten, der
Europa- und Weserradweg

am Tor zu NRW; die histori-
sche Fachwerkstadt an der
Märchenstraße; Häuser
der Weserrenaissance, Wall-
anlage und Stadtmauer; die
berühmten Persönlichkeiten
Hoffmann von Fallersleben
und Jakob Pins – und die Le-
bensfelder rundumdieKern-
aussage „Gut leben, wohnen
und arbeiten“.
Das Projekt haben unter-

stützt: die Gas- und Wasser-
versorgung Höxter mit ihrem
Geschäftsführer Matthias
Bieler und dem Prokuristen
Sönke Verwohl; die Sparkas-
se Höxter, vertreten durch
Martin Dirkes (Direktor Pri-
vatkunden); der Heimat- und
Verkehrsverein Höxter mit
dem Vorsitzenden Norbert
Drews sowie die Privatleute
Karin Wittrock und Guido
Leifeld. Der Film ist zudem
aus dem Förderprogramm
„Heimat. Zukunft. Nord-
rhein-Westfalen.Wir fördern,
was Menschen verbindet“ fi-
nanziert worden.
Das erwartet die Zuschauer:

Ausgehend vom Ortsschild
Höxter erfolgt zunächst ein
kurzer Drohnenflug über die
Stadt zur TH OWL mit dem
Botanischen Garten. Dann
gibt es eine Sequenz mit den
schönsten Fachwerkhäusern
der Stadt – eingebettet in die
neue Marktstraße. Auch ein
Spot aus der Sicht eines Rad-
fahrers entlang der Weser bei
entgegenkommendem We-
serdampfer fehlt nicht. Einen
Drohnenflug gibt es zum Ab-
schluss – unter anderemüber
Markt, Marktstraße, neue
Weserpromenade, Bäder,
Sportanlagen, Reitplatz, Ru-
derverein, Kleingärten, Ans-
gar-Krankenhaus undWBK.
Henze steht vor einer In-

schrift von 1613 am Rathaus
und zitiert den Satz: „Dieses
Haushaben erbaut die ehrba-
ren Bürger Höxters. Es zu er-
halten wird Pflicht der Nach-
welt sein.“ Geschichte und
Zukunft würden auch in dem
Filmprojekt ideal verknüpft.

Ein Baum ist auf ein geparktes
Auto in Brenkhausen gestürzt.

Zwei Mülleimer sind am Samstag auf dem Bahnsteig in Höxter in
Brand geraten. Feuerwehr und Polizei sind vor Ort. Foto: Feuerwehr

Förderer und Mitglieder der Arbeitsgruppe „LGS-Stadtkern“ haben das Stadtfilmprojekt Höxter-Stadtkern vorgestellt (v.re.): Ralf Dohmann, Wilfried
Henze, Martin Dirkes, Hans Dirkes , Rosemarie Huppertz, Matthias Bieler, Karin Wittrock, Frank Zimmermann und Sönke Verwohl. Foto: Iding

Das Stadtfilmprojekt Höxter-Stadtkern wird im Vorfeld der LGS am 9. Februar im Ortsausschuss erstmals öffentlich gezeigt. Hier eine Screenshot-Aufnahme aus dem zweiminütigen Film.

Wilfried Henze steht vor dem Historischen Rathaus und weist auf eine be-
sonders alte Inschrift hin, die für Höxter wichtig ist. Foto: Iding

In dem Filmbeitrag wird natürlich auch der Wochenmarkt dargestellt. In
Höxter gab es dort am Samstag wieder regen Zuspruch. Foto: Iding

Die Weserstadt ist nicht nur geprägt von großen Fachwerkhäusern, son-
dern auch von schönen Häuserzeilen (hier Rodewiekstraße). Foto: Iding
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